
EINKAUFSLEXIKON

Bankgarantie (Bank Guarantee):
Absicherung von Anzahlungen,
Gewährleistung und Vertragstreue
im B2B-Einkauf
Die Bankgarantie (Bank Guarantee) ist ein Instrument, mit dem eine Bank die Zahlung oder

Vertragserfüllung ihres Kunden gegenüber einem Dritten selbstständig zusagt. Im industriellen

Einkauf dienen Garantien vor allem zur Absicherung von Anzahlungen,

Gewährleistungsfristen und Bieterverpflichtungen. Für Einkäufer und

Supply-Chain-Verantwortliche ist die korrekte Auswahl und Prüfung von Garantiearten daher

ein wesentlicher Baustein des Risikomanagements in Zulieferbeziehungen.
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Das Wichtigste in Kürze

01 Die Bankgarantie ist eine selbstständige, abstrakte Zahlungszusage einer Bank

gegenüber einem Begünstigten.

02 Häufige Arten im Einkauf sind Anzahlungs-, Gewährleistungs-, Vertragsstrafe- und

Bietorgarantien.

03 Typischerweise fallen Kosten von etwa 0,5 bis 3 Prozent des Garantiebetrags pro Jahr

an, je nach Bonität und Laufzeit.

04 Die Garantie muss textlich präzise formuliert sein, insbesondere Fälligkeit, Betrag und

Anspruchsbedingungen.

05 Erstmahlung und Verlängerung rechtzeitig steuern, um(deckungslose Zeiträume und

unnötige Gebühren zu vermeiden.

06 Garantien sind eine Alternative oder Ergänzung zu Anzahlungsverzicht,

Skontoregelungen und Versicherungen.
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Definition: Bank Guarantee

Die Bankgarantie ist ein Versprechen einer Bank, dem Begünstigten einen bestimmten Betrag zu

zahlen, wenn der Garantienehmer eine vertragliche Pflicht nicht erfüllt.

Abstrakte und kausale Garantien

In der Praxis überwiegen abstrakte Garantien: Die Bank zahlt bei formell gültiger Anforderung, ohne

die zugrunde liegende Vertragslage zu prüfen. Kausale Bürgschaften knappen dagegen an den

Hauptvertrag an und erlauben Einreden. Für Einkäufer ist die Unterscheidung zentral, weil sie die

Durchsetzbarkeit im Streitfall bestimmt. Häufig wird in Verträgen bewusst die abstrakte Garantie

vereinbart, um schnelle Liquidität ohne langwierige Auseinandersetzung zu sichern.

Abgrenzung zu Bürgschaft und Akkreditiv

Die Garantie ist starkter als die Bürgschaft: Einreden des Hauptschuldners gelten im Regelfall nicht.

Das Akkreditiv (Letter of Credit) dient dagegen der Absicherung der Zahlung selbst und ist im

Außenhandel verbreitet, während die Garantie die Erfüllung oder Erstattung absichert. Vom

Vorschussunterscheidet sich die Garantie dadurch, dass keine Zahlung vorab geleistet wird, sondern

nur ein Anspruch im Forderungsfall entsteht.

Garantiearten im industriellen Einkauf

Im B2B-Einkauf haben sich mehrere standardisierte Garantietypen etabliert, die jeweiligen

Vertragsphasen zugeordnet sind.

Anzahlungsgarantie (Advance Payment Guarantee)

Wenn der Einkäufer eine Anzahlung auf Werkleistungen oder Langlauffolien leistet, sichert die

Anzahlungsoranie die Erstattung für den Fall, dass der Lieferant nicht liefert. Übliche Garantiebeträge

entsprechen der Anzahlung, häufig 10 bis 30 Prozent des Auftragswerts. Die Laufzeit sollte die Liefer-

und Abnahmephase vollständig abdecken. Diese Form ist besonders bei Formenbau-Beschaffung und

kapitalintensiven Sonderanfertigungen verbreitet.

Gewährleistungsgarantie (Warranty Guarantee)

Die Gewährleistungsgarantie stellt sicher, dass Mängelansprüche auch nach Ablieferung durchsetzbar

bleiben, selbst wenn der Lieferant insolvent wird. Typische Laufzeiten betragen 12 bis 24 Monate ab

Abnahme. Für Einkäufer ersetzt sie nicht die inhaltliche Prüfung von Gewährleistungsansprüchen,

erhöht aber die reale Einzugswahrscheinlichkeit erheblich. Wichtig ist die klare Definition des

Abnahmezeitpunkts, von dem die Frist läuft.

Bietgarantie und Vertragsstrafengarantie

Die Bietgarantie (Bid Bond) sichert ab, dass ein Bieter sein Angebot aufrechterhält und den Vertrag bei

Zuschlag abschließt. Die Vertragsstrafengarantie (Performance Guarantee) deckt vereinbarte
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Konventionalstrafen bei Lieferverzug oder Mängeln ab. Beide Arten betreffen auch die Einkaufsseite:

Als Bieter kann ein Zulieferer zur Stellung verpflichtet sein, was dessen Liquidität belastet und in der

Bieterkommunikation frühzeitig geklärt werden sollte.

Methoden und Vorgehen bei Vereinbarung und Prüfung

Der Umgang mit Bankgarantien folgt im Einkauf einem strukturierten Prozess von der Anforderung

über die Prüfung bis zur Rückgabe.

Garantieanforderungen in der Bedarfsspezifikation

Garantiearten, Beträge und Laufzeiten gehören früh in die Bedarfsspezifikation und die

Ausschreibungsunterlagen, damit Bieter ihre Angebote kalkulieren können. Verpflichtungen zur

Garantiestellung wirken wie ein Preisfaktor und sollten in der Bieterkommunikation transparent

gemacht werden. Die Entscheidung, welche Garantiearten verlangt werden, sollte zwischen Einkauf,

Controlling und ggf. Rechtsabteilung abgestimmt und über die Delegation of Authority geregelt sein.

Prüfung der Garantieurkunde

Vor Annahme sind Betrag, Begünstigter, Laufzeit, Fälligkeitsformulierung und Anspruchsbedingungen

zu prüfen (Dokumentenprüfung). Kritische Punkte sind abstrakte Fälligkeitsklauseln wie „gegen erste

schriftliche Anforderung“, eine klare Verlängerungsregelung sowie die anerkannten Übermittlungsweg

für Ansprüche. Auch das Bestätigungsschreiben der Bank sollte auf Echtheit geprüft werden, da

Urkundenfälschungen vorkommen.

Erstmahnung, Verlängerung und Rückgabe

Garantien laufen kalenderbezogen und müssen aktiv verwaltet werden: Verlängerungsanforderungen

rechtzeitig vor Fälligkeit stellen, nicht mehr benötigte Urkunden unverzüglich zur Rückgabe auffordern.

Eine strukturierte Garantie-Übersicht im Einkaufssystem vermeidet deckungslose Zeiträume und

unnötige Jahresgebühren. Die Rückgabe bestätigt idealerweise schriftlich und lässt sich mit dem

Abschluss von Gewährleistungsansprüchen verknüpfen.

Wichtige KPIs und Steuerungsgrößen

Garantien lassen sich über wenige, klare Kennzahlen steuern, die in der Regel im Treasury oder

Controlling geführt werden.

Garantievolumen und Kostenquote

Zentrale Kennzahlen sind das ausstehende Garantievolumen pro Lieferant und Materialgruppe sowie

die jährlichen Garantiegebühren als Anteil am Einkaufsvolumen. In der Praxis liegen Kosten

typischerweise zwischen 0,5 und 3 Prozent des Garantiebetrag pro Jahr. Die Kostenquote macht

sichtbar, wo Absicherung teuer ist und ob Alternativen wie Anzahlungsverzicht wirtschaftlicher sind.

Amplifa Marketplace · Einkaufslexikon Seite 3 von 7



Bankgarantie (Bank Guarantee): Absicherung von Anzahlungen, Gewährleistung und V…

Termintreue und Deckungslücken

Gemessen werden die Quote der rechtzeitig verlängerten Garantien, die Anzahl offener

Verlängerungsanforderungen sowie deckungslose Zeiträume zwischen Vertragspflicht und

Garantiebestellung. Auch die Backorder-Quote kann indirekt relevant sein: Hohe Ausfallquoten bei

Anzahlungs-finanzierten Aufträgen deuten darauf hin, dass Garantiebedingungen zu schwach gefasst

sind.

Risiken, Kontrollen und rechtliche Einordnung

Bankgarantien reduzieren Risiken, erzeugen aber eigene, insbesondere bei Formulierung, Fristen und

Kreditlinien des Lieferanten.

Formulierungs- und Missbrauchsrisiken

Bei abstrakten Garantien kann der Begünstigte formell unter Umständen ohne substantiierten

Nachweis fordern – ein Risiko für Lieferanten, aber auch ein Hebel für Einkäufer. Umgekehrt riskieren

Einkäufer, dass enge Fristen, falsche Begünstigungsadresse oder unklare Fälligkeitsklauseln die

Durchsetzbarkeit im Streitfall mindern. Formulierungen sollten daher juristisch geprüft werden; die

Aussagen in diesem Artikel sind allgemein und ersetzen keine Einzelfallprüfung.

Bonität und Banklinien des Lieferanten

Garantien belegen Kreditlinien des Lieferanten bei seiner Bank. Bei schwacher Bonität steigt either der

Preis oder die Bank lehnt ab – ein Frühindikator für Lieferantenrisiken, der in die Datenanalyse im

Einkauf einfließen kann. Insbesondere bei geplanter Lieferantenverlagerung oder Fremdvergabe

kritischer Bauteile sollte geklärt werden, ob der neue Partner Garantien überhaupt stellen kann.

Kontrollen im Prozess

Bewährt hat sich ein vier- oder mehr-äugiges Freigabeverfahren für Garantieannahme und

-verlängerung, abgestimmt auf die Delegation of Authority. Die Verprobung von Anzahlung,

Garantieeingang und Rechnung lässt sich in das Three-Way Match integrieren, indem der

Garantieeingang als zusätzliche Vorbedingung für die Anzahlungsfreigabe geprüft wird. Regelmäßige

Inventuren des Garantiebestands ergänzen die Kontrolle.

Aktuelle Entwicklungen: Digitalisierung und internationale Praxis

Garantieprozesse werden zunehmend digitalisiert; zugleich bleibt die internationale Praxis

uneinheitlich.

Elektronische Garantien und API-Anbindung

Immer mehr Banken bieten digitale Garantieausstellung und -verwaltung an, teils mit Schnittstellen in

Treasury- oder Einkaufssysteme. Das reduziert Durchlaufzeiten und Fehlerrisiken bei Urkunden. Im

Rahmen von Invoice Automation und durchgängiger Digitalisierung des Einkaufs rückt auch die
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Garantieverwaltung stärker in standardisierte Workflows.

Internationale Aspekte und Standby Letters of Credit

Im außereuropäischen Geschäft ist das Standby Letter of Credit verbreitet, das funktional der Garantie

ähnelt, aber formal dem Bank- und Dokumentengeschäft folgt. Bei grenzüberschreitenden Aufträgen

sollten anwendbares Recht, zuständige Banken und anerkannte Übermittlungsweg (z. B. SWIFT)

vertraglich geklärt werden. Die Incoterms wie DAP regeln zwar Lieferung und Gefahrübergang, nicht

aber die Absicherung von Anzahlungen – hierfür bleibt die Garantie das passende Instrument.

Typische Kennzahlen

Kennzahl Typischer Wert

Garantiegebührenquote 0,5–3 % p. a.

Jahresgebühren bezogen auf das Garantievolumen, abhängig von

Bonität und Laufzeit

Rechtzeitige Verlängerungsquote > 98 %

Anteil der Garantien ohne deckungslosen Zeitraum

Offene Garantievolumen riftig je Unternehmen

Ausstehender Gesamtbetrag pro Lieferant und Materialgruppe

überwachen

Deckungslücken 0 Fälle

Zielwert: kein Vertrag ohne gültige Garantie in verpflichteter Phase

Praxisbeispiel

Ein mittelständischer Maschinenbauer beauftragt einen Werkzeuglieferanten mit dem Bau von

Spritzgießwerkzeugen und leistet eine Anzahlung von 20 Prozent. Um das Ausfallrisiko zu begrenzen,

etabliert der Einkäufer folgenden Ablauf:

Anzahlungsgarantie in Höhe der Anzahlung, ausgestellt bei einer im Werkvertrag benannten Bank,

mit Laufzeit bis Abnahme zuzüglich Puffer von 30 Tagen.

Eingang und Dokumentenprüfung der Garantie als Vorbedingung im Three-Way Match vor

Freigabe der Anzahlung.

Automatische Erinnerung sechs Wochen vor Garantieablauf zur Verlängerung oder Rückgabe.

Umstellung auf Gewährleistungsgarantie (24 Monate) nach Abnahme, Rückgabe der

Anzahlungsoranie nach Bestätigung.
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Fazit

Die Bankgarantie ist ein bewährtes Instrument, um finanzielle Risiken aus Anzahlungen,

Gewährleistung und Vertragstreue im Zuliefergeschäft abzusichern. Ihr Wert hängt weniger vom

Vorhandensein als von der Qualität der Formulierung und der disziplinierten Verwaltung der Laufzeiten

ab. Einkäufer sollten Garantieanforderungen früh in der Bedarfsspezifikation verankern und den

Eingang konsequent in den Zahlungsprozess integrieren. Gleichzeitig gilt es, die Kosten und

Kreditlinienbelastung des Lieferanten im Blick zu behalten. Wer Garantien systematisch steuert, senkt

Ausfallrisiken spürbar, ohne Lieferbeziehungen unnötig zu verteuern.

Häufige Fragen

? Was ist eine Bankgarantie einfach erklärt?

Eine Bankgarantie ist ein schriftliches Versprechen einer Bank, an einen Begünstigten zu zahlen,

wenn ihr Kunde eine vertragliche Pflicht nicht erfüllt. Die Zahlung erfolgt bei abstrakten Garantien

bereits auf formelle Anforderung, ohne Prüfung des Streitfalls. Im Einkauf sichert sie typischerweise

Anzahlungen, Gewährleistung oder Vertragstreue ab.

? Was kostet eine Bankgarantie pro Jahr?

In der Praxis liegen die Kosten typischerweise zwischen 0,5 und 3 Prozent des Garantiebetrag pro

Jahr, abhängig von Bonität, Laufzeit, Garantieart und Besicherung. Bei höherem Risiko oder

internationalen Geschäften können Zuschläge anfallen. Zusätzlich können Ausstellungs- und

Änderungsgebühren einmalig hinzukommen.

? Welche Arten von Bankgarantien gibt es im Einkauf?

Die wichtigsten sind Anzahlungsoranien (Erstattung von Vorschüssen), Gewährleistungsgarantien

(Mängelansprüche nach Ablieferung), Vertragsstrafengarantien (Konventionalstrafen) und

Bietgarantien (Angebotsbindung). Je nach Vertragsphase können mehrere Arten kombiniert

werden. Die Wahl sollte sich am konkreten Ausfallrisiko orientieren.

? Wann wird eine Bankgarantie fällig?

Bei abstrakten Garantien wird sie fällig, wenn der Begünstigte die in der Urkunde definierte formelle

Anforderung stellt, etwa eine schriftliche Forderung mit Bezug zur Garantienummer. Die Bank prüft

nur die Form, nicht den zugrunde liegenden Streit. Inhaltliche Einwendungen muss der

Garantienehmer anschließend zivilrechtlich klären.

? Unterschied zwischen Bankgarantie und Bürgschaft?

Die Bankgarantie ist abstrakt: Die Bank zahlt unabhängig von Einreden aus dem Hauptvertrag. Die

Bürgschaft ist akcessorisch und knüpfen an den Bestand und Umfang der Hauptschuld an. Für

Einkäufer ist die Garantie daher meist das stärkere Instrument, während Lieferanten Bürgschaften

oft als weniger belastend empfinden.
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? Wann sollte man im Einkauf eine Anzahlungsoranie verlangen?

Eine Anzahlungsoranie ist sinnvoll, wenn Vorschüsse erheblich sind, die Lieferantbindung schwach

erscheint oder Langlaufzeiten das Risiko erhöhen, etwa bei Sonderanfertigungen. Typische

Auslöser sind Anzahlungen über etwa 10 Prozent oder Lieferanten mit eingeschränkter Bonität.

Alternativ können Anzahlungsverzicht oder Teilzahlungen nach Meilensteinen geprüft werden.

Passende Anbieter auf Amplifa finden

Geprüfte Industrieanbieter aus der DACH-Region. Bedarf beschreiben und vergleichbare

Angebote erhalten.

amplifa-marketplace.com
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